
Lieber Martin, 
zunächst einmal bitte ich dich, die verspätete Antwort zu entschuldigen. Leider haben wir nach 
meiner Rückkehr aus Nürnberg erfahren, dass Israel meine Rückkehr nach Gaza aus 
Sicherheitsgründen verhindert, und wir haben bis zum 16. Juni Zeit, dagegen Einspruch einzulegen. 
Daher war ich in letzter Zeit etwas abgelenkt. 
 
Ich schreibe dir, um dir meinen aufrichtigen Dank für die außerordentliche Ehre auszusprechen, am 
29. Mai 2026 auf der Vierten Internationalen Konferenz der Allianz für Gerechtigkeit zwischen Israelis 
und Palästinensern in Nürnberg den Menschenrechtspreis erhalten zu haben. 
Diese Anerkennung hat mich tief berührt, aber vielleicht noch mehr die Gelegenheit, Teil einer so 
bemerkenswerten Zusammenkunft zu sein. So viele nachdenkliche, versierte und intellektuell 
engagierte Menschen zu treffen, die alle durch ein echtes Bekenntnis zu Gerechtigkeit, Dialog und 
Frieden vereint sind, war sowohl inspirierend als auch belebend. In einer Welt, die sich oft 
zunehmend polarisiert anfühlt, war es erfrischend, Zeit mit Menschen zu verbringen, die sich 
weiterhin dafür einsetzen, Gemeinsamkeiten zu finden und friedliche Lösungen anzustreben. 
Mein Mann und ich haben den Abend sehr genossen. Die herzliche Begrüßung, die Qualität der 
Diskussionen und die Gelegenheit, Teilnehmer mit so vielen unterschiedlichen Hintergründen 
kennenzulernen, machten es zu einem wahrhaft unvergesslichen Erlebnis. Da wir nun wissen, dass 
Übersetzungsmöglichkeiten zur Verfügung stehen, würden wir gerne an zukünftigen Konferenzen 
teilnehmen. 
Ich möchte der Alliance auch für den finanziellen Teil der Auszeichnung danken. 
 Die Mittel werden zur Unterstützung unseres laufenden Ausbildungsprogramms für plastische 
Chirurgie in Gaza verwendet. Der Aufbau nachhaltiger lokaler chirurgischer Fachkompetenz bleibt 

unser zentrales Ziel. Unabhängig davon, 
welche politischen oder logistischen 
Hindernisse auftreten, einschließlich der 
Möglichkeit, dass mir selbst die Einreise nach 
Gaza verwehrt wird, wird das Programm 
fortgesetzt. Durch die Arbeit der 
Wohltätigkeitsorganisation IDEALS und 
unserer lokalen Kollegen werden die 
monatlichen Einsätze und 
Ausbildungsaktivitäten weitergeführt, um 
den Aufbau von Dienstleistungen im Bereich 
der rekonstruktiven und plastischen 
Chirurgie für die Patienten zu unterstützen, 
die diese am dringendsten benötigen. 
Bitte richten Sie meinen Dank an alle, die an 
der Organisation der Konferenz beteiligt 
waren und mich für diese Auszeichnung 
ausgewählt haben. Insbesondere an Ninon 
und Michael, deren E-Mail-Adressen ich 
leider nicht erhalten habe. Ich fühle mich 

durch diese Anerkennung sehr geehrt und bin stolz darauf, mit einer Organisation verbunden zu sein, 
deren Werte ich so sehr bewundere. 
Mit herzlichen Grüßen und den besten Wünschen, 
Victoria Rose 
Fachärztin für plastische und rekonstruktive Chirurgie 

 


